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Sugendwachstum. Mberes Mmird foberfrauén berufe ihres älteiten Sobhnes nachgaben — UND

i wDir feit Die StunDe F_ommen, mir alle wmüährenDddefjen aur Der HIngolfitädter Hochfchule
ir fü Die mütterliche anD en werDden. Die Durchweihung feines nneren YXebens mit

. e Crich DPrzuyuwara S. J Dem innigiter Nitarienverehrung in Dem
Colloquium Marianum, Das aur Den heilig-Altmodi{che eDanTfen müßigen P, Yakob ebm zurücging. UnDd ann

über röümmig£fei£. enDdlich Das erjehnte JCobiziat Der Sefeljchaft
efu unD DDN Da an erit recht ales 10 {elb{t-MAuf Der Akademikertagung DDn Ulhm unND verltanresden batte { eine Semein  aft über

„SGegenmwartsfragen Der $römmigEeit” ® bal Ait Diejes GSelbfitverftändliche im Yoben
fen. Das Dört eftID „moDdern“ an,. Der SSrömmigFeit nicht recht altmobifdh ?
ztpeifle 3DAr nicht, Daß ale SFeilnehmer Den wir en{cQhen DPS ewigen Sragens ! QöSie un  5

DOCH Die CDbLleme mMÜüD gemacht en UnDdSindruck mitnahmen, Die Sragen uUnD Die
mwie Da eine Srquicdung i{t, bei einer fieren,ver]uchten Antmworten meinfen Feinen Segen-

108 &; Dem „gufen Alten“ : immerbin PEonnte Findlichen, ziellichern SrömmigfEeit auszuruhen,
micH eines leiten Yächelns nicht erwebhren, ipie be eginer ue unfer (Qattigen Häumen.

als { noch Im nDenfen —m Die Semein- er; mir baben ein KRecht, Die Dinge nach
unferer Urftf 5 en IDIE Dürfen unjer SlausODaften Das Xeben DeS ufen P. Seningen 5 bensbemußtfein entzünDen in Der Heibung mi£tfejen begann. ls ob eine gufmütige ache

Den „moDernen sSragen“” nebmen wolte, unjerer eif; aber mi DDCH immer Hich-
{haute mich Diejer ABoltsmiffionar unDd I9- fung nehmen, mil AnfcOluß en Das
{tifer DPS 17. Jahrhunderts Das BuchH {trömenDe Chriftusleben Der 1IcCDe, IpDie

{til DUrCCH Die gnadenerfülten enichen DerinDdurch 10 Ipöfti{ch an: Jeicht mwahr, WVBortage ging ber Dem Sragen mirbin DIr efiDa. 5 altmoDdifch UnDd Dit Ur-
De{it DiCcHh mobhl auch Idhämen, mich einem KXreife Die MAntmort Des SXebens, DPS Fatholi{chen
beutiger MtaDdemiker vorzuftelen ? UnDd f Xebens.
habe ibm gejagt: ein, Dil lieber, freiter e UnDd nyu  —_ Fommt mwieDer e£fiD Altmodi  eg

Diefes Stück IQOlicdhtfirommen $obens DirD einningen, unDd Dreimal nein; lie  en hätte fück Voltslebens ber iit Das nicht 1ImDicH gleich mifgenommen unD alen =
Dernen Sragen CcoOmweigen geboten, unD Dır Segenteil febr moDdern * „Bolktsgemeinfhart,
alein ätte{t gereDet DDn Deinen altmoDdi  en DDn Der römmigEeit ber aufbauenDd ?”
Auffafiungen, unDd icH Deiß, iDare uns len Sa Das geiftvole SGinnen unD ©agen Darüber

obl. ber Das $oeben meine Die Srömmig-ganz Yroh unDd Yrei Dabei gemwmorDden. Sdenn Diejes
Peif, Die im Herzen PINPS tarfken Ytannes ®Altmodiiche iIt im SrunDde DDCH unjer

lifcherel einem al£ unDd Hort DesS Nolkes wiICD, Die
Hber Der „gufe Vater“ 1D nannfe Das mi Dem Yolte fiCH rreut unDd mweinf, Die feine

Danfkbare pIt Im IOmä  ben Ries feinen Stot frägt unDd mit feiner ringat, Die
raf{tlos über Die Hügel ivanDert DDN orf 5lieben JiCiiHionar bätte i DocH efiDa ge=» orf mwie ein Schußgengel DDer auch iDie Dienierft, unD 10 muß ] enn un Das i{t jeine

{qhelmifche ache DDN feiner altmodi{cdhen Miutter, Die DDN Dem Bette DPS einen FEranten
ssSrömmigt£eit ein DaadrTı IsSorte Jagen. RinDdes ZUmMm anDdern gebt un abei fich vergißt

fitP 10 erzlich geLn, SSa mich ä- un 1i aufreibt. S  1e Das (D altmoDi{ch
Al unDd IDIL IQqhauen uns heute Die Augennächit $eben Diejes beiligen YItannes =
ana auls,300 7 Das i{t Die Ohlichte ragloje GSelbft-

verftänDlichkeit jeines religiöfen $lobens. O©agt UnDd 10 verwmachten iit Dieje Liebemeite SrOm-
meinetimvegen, Das jei DOCH DPeS ufhebens nicht migEFeit mit Dem NVoltsleben, Daß man fich nicht
werf. mil mich Daran vreuen, Die unterfange, Ddie Ge{hichte Des eu  en Voltes

egje UunD Q$53a1D i Yreuf. br alter 3aus ener 10 wenig geFannten »eit X IqQreiben,
ber it mir noch immer NEeuU. UnDd IDie egje obhne ibrer 5 gedenken D —— habe en{hen
unD 53a0 mufe Das QXeben DeS P, Dbilipp Das baroce CSÜüddeutichlanD DurchmwmanDdern
Das geborgene ISachfen im Der al  aul unDd {icH vermwunNDert Die Augen reiben en
bigen Samilie Des Cichftätter Soldicdhmiedes D  er ene religiöfe WVolktskratt, Die 11CH als
inmitten Der Viirren DPS ausgehenDden Dreißig- MHusDdruc ihres BHemu  eins überall
jährigen Xrieges pine SrieDensinfel, DaAs Hauten ealı) muß im 17. Sahrhundert ein
rblüuhen in Der mariani{chen KXongregation $oben gemwejen jein, DDON Dem IDITC Peine Abhnung
um Sefulitenkoleg, Das berbe Sritarten in lang- batten.“ Samwohl. unDd eit Im $oben DesS
ährigem Harren, bis Die Cltern Dem SrDens- VP5ilipp Heningen nach, ipIie jeine pPraCcht-
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vole Aalfahristirche auf Dem CSOS5önenberge Icqrieb Ho NULr ein DZeuge Für Die „alte
l  ber CEUmangen baute, Da geht euch auf, Auffafung“ der OACHftiE rür moDderne geift-
au  I welcdhem Seifte iefe Bauten ermuchfen. iche NafGbhaftigheit ilt nicht vpiel 5 finden
icht M  je un Dem Volke“” bieß Damals, Alltmodifch ! YWber { mi auch nicht Das
fonDdern „Dieun aus Dem Volte“, aus jeinem I8Sprt Des Hilchofs KXeppler im Seleitmort
beiten Xeben unND Gehnen DesS es berichmeigen: „Die Kapitel Die

QAelch eine unbemwmußte ra DesS aubens Heningen, Dem JICyftiker, gemwidmet jinD {iteben
ging ama Durch Die Fatholi  en Saue n SSprf böcdhften unD zeichnen ticH au  ı
Deutichlands! UnDd joll DocH Die »eit nach Durch Diskrete Bermwertung Der eigenen Jlotizen F  A
Dem Dreißigjährigen Xriege geittig aff unD 1pPS Durch rubige Befonnenbheit nn ehr-
unfruchtbar gemejen Jein. Sp jagen Die rürchtige Deu Sie iDerDen in Dem hofrentf-
SGe  ichtsbücer. er, lagen in eu  en Lich bald wDieDer in Sluß FommenDden Gelig-
QanDden vDiel FTrümmer , UnND Die Sranzojen IpreduNgsSPrDZeß DDN beionDderer Bedeutung
brachten P Utot: nicht AZeit 5 DvDiel fein.“ Sannn wolen mir DicH grüßen als einen
gelehrter Mrbeit. Yber iDie erElärt iDr, HNUL unjerer beiligen eu  en itbrüder, in Denen
1e$ eine 5 {agen, jenen beroifchen raff- unjer eu:  e$ unD Fatbholi  e$ ejen
itrogenDden Drang in Die überfeei{chen Ci{ND- enfgegenfommt 10 altmoDifch unD mmer
en, Der geraDde in Den Sagen Heningens Die jugenDdfri
Deiten jeiner eu  en ÖYrDensbrüder in Die Wber DIie AL Denn mitf Dem „moDdernen“”
erne fübhrte, 10 aus Fa  erSrömmig- Heiligen, Dem Heiligen unferer Tage? 83ir
Peit unDd Deut{cher Arbeitsluft uniterblidhe Dentk- fragen DoCH jein ilD in Der gegle, Das iLD
male unjerer A3plEstraft DOufen ? Diefer DPS feingebildeten , Yem ISerfvollen auf-
Heldengeift UnND Dieje ungeitillte n)ıu ge  Djjenen CEDde  en in Dem unjere
nach Den leßten » ielen Oriftlichen ÖYpfermutes Rultur unD Seiftigkeit (ozufjagen Den Heiligen-
rfülte auch unjern Yeningen jein $oben lang. ein befommen ol ir baben DocCH alle
Sr mußte Die Neltmeite Fatholi  er ihon aur in gemwarfet. UnDd unterDdejjen
$'iobe in Der Seele fragen, in feiner leinen uUuns ÖofftDder Herrfeine neuen Heiligen
Heimat Die DpfernDe Liebe geben 5 Fönnen. unDd jiebe ! &Sg finD 1m BrunDde iDieDer Die alf=
AuchH altmoDdiih 7 mo  en 3üge. Sit Das bficht ? il DaAS

YCun FPommt 8 gufer Loeßt ber DoCH noch Pf= innere NYotmenDdigkeit
IDAS ganzMilodernes: Heningen i{teinYiyitiker. au DOoCH auf Den jüng{t heiligge{proche-
%)as iit ein intere{janter Sal ber unjerem S  - Dfrarrer DD Urs, Den Geel{orger unferer
goffinnigen HMlijionar  ar gar nicht Das Tage. er, an miffen in unferer »eit,
Snterefjante 3 fun. Sr hat Soft geliebt, mebr pra unjere Cprache, unDd IDALC DocH Den
unDd mebr, unDd Velbft In unverDdrojjener Mrs altmodijcdhen Heiligen Der Borzeit viel NLUIMDer
Deit unD uße vergefjen, mebr unDd mehbhr. UnDd als Dem Fulturoffenen, ales verftehenDden, rein-
Dabei it ibm Das Herz aufgegangen UnD Das innigen enichen unjerer Drliebe Ss Fam
Seheimnis Oottes. %)Jas ijt alles: wenigitens mir beim MMnDdDenken s Den beiligen DVDrarrer
rür 1e zudringliche Jleugier DON außen HI in abfonderlicdher Cinfal Hüätte nicht efiDa
itens Die Z0  e “Mlarienminne umgibt Das aQL= egin arDina Ylemman DDN Der als Der
beitgharteen mit einem be{onDderen weichen sSührer unferer Beit erboben iDerDen jolen?
auch m übrigen verlier, ipie uns Der neuelte Der DOCH ni A3ianney Ytemwman: Das
XebensiqOhHreiber mif EunDigem Hingerzeig C IDecrt eigenarfige eDbDanfen
Deutet, Diejes my en in Den Bahnen, arf eftiwDa aus Der engeren S amilien.-welche Die re jeit ZDhereifia De- überliererung DPS SrDdDens bringen? 1917 in

DEr CSchlacht DDN Ypern el Der Seldkaplan
oyle Der Abaott jeiner „iri{cqhenVBal D Deutiche Hefuiten-

mijjionäre DesS ul YahrhunDderts Srei- Sungens” %Ja batte ÖSott wieder einmal
burg 1899 Herder). J3enn Diejer i1ions- einen jeiner großen Heiligen erwDerCt. Das IDAL

oricher jein enDgültiges Uiiert 4M  ber Die Deutf. Der algemeine Cindruc. o mwmobhl einen
„moDdernen Heiligen” ? OÖYbhne > mweifel, Diefer{cQhen Sefuitenmijjionare Des unDd 18. Yabhr- “annn voll berzerfrifdhendem Humor, DerHunDderts herausgibtf, IDiICD Die DPS

eu  en QNolkes ein ruhmvoles
reicher jein Ierborgenes Heldentkum. P.283.Doyle

Q DB Pbhilipp Heningen 3 ein ein Apoftelbi aus unfernZagen, von.8(1=

Aoltsmiffionar ND er DesS 17 1Deutich DDN B3.v.Seitenberg-VDaci{ch
($Sreiburg 19924, Herder) (Sreiburg 19023, Herder)



UmftSalwr  e
SreunD unden Sports, Derverftändnisvole großen » abl unDd Derr Fatholifcher n
Organifator Der Arbeiterfeeltorge, unD Dann titute, Die von Yabhr 8 HSabhr in Den großen
Der unvergleichliche HelDd im Schüßgenaraben Städten unD in Fleineren Örten fi vermehren
Der i{it wa ur  n unfjere »eif muß Da 3 CSohulen Hofpitäler, Waifenhäufer ufluchts-
Den Tertianer Dentken Dem Die iveifer im ıtätten für jeDe Mrt men{QOlicher Yioftf inD Durch
KXrankenzimmer unbeDdingt Das S.eben Der Flei- Die Hemühungen fa  erCSoOmwmeltern ÜDer-
Nen ZHherefia Die Hand Drücen mwolte all in tolcher > abl unDd entfitanDden, Die
mi Ibre erelia nicht min P Doyle Den sSremDen mit Staunen erfüllt Yion Diefen

Und unfer Dieter anziehbenDden üle %Ja Anitalten finD vieleicht Die Schulen — Mei-
teiten belannt Da iefe mit Der Ummelt mebri{t ja mwabhrhaftig einer Der NVäter Der 3

uns gefommen, Der eginer Der rauhen Heiligen, BHerührungspuntkte baben ber auch Die aln
Die eini{t Die grüne nje beFehrten, ein Yann {pitäler Der Vereinigten OStaaten bietfen INen
Des Seheimniffes Softes Der in einjamen SegenftanDd Des Stiudiums, Der auch HusSsmüär-
Jiächten betenD 5 jeinem Heiland gejellt fige intereilljieren PFann.
un mit ibm Die Der NIelt fragen mi Heute beftehen in Den ZSereinigfen St$aaten
ein er DDN er  refendem In urch unDd in Kanada 750 FatholifcdheHofpitäler,
jein oben gebt ein gebeimnisvoles ISarten Die rait alle DDN Fatholi  en Comeitern ge>-
auf eine FommenDde Selegenheit 5 unerhörfer leitfet iDerDden Itach Den zuverlälligiten HBe-s
uße un ÖYpfertat 10 Daß Die Elugen ASernünf- rechnungen pflegen Dieje übhrlich NNil-

lionen RXrante Dr Yartin, Der leitenDdegen bier rait Überfpanntbheit mwiffern würDden
UnDd FEommft Der KXrieg Doyle erfennt 5)irektor Des American College of Surgeons,
jeine StunDde, aur Die ibn Der innere el erFlärte DDLE Furzem bei einem Bankeft Der Ea-
arfen bieß »J06 Das AUlermodernite , Der tholifqdhen Hofpitalvereinigung, Daß ungerähr
moDderne Xrieg miftf jeinem Srauen, Das DDOL-»= Die Hälfte aler Beften in Den KXrankenhäufern
berbefitimmte )ittel etiDO.: 10 un{äg Der Bereinigten Staaten un SFanadas in Den
AMltmodi  eg möÖöglich 5 macQen wie Den 1D Hünden Fatholi  er Omweltern i efinDdet
Dernen er %)a {1cH in Den Hofpitälern DeS Sebietes =

3mwanzig re ar in SSran£freich gefähr 300 000 Heftten efinden. 10 DLg Daß
Sinhbac im ure Der Heiligkeit *. DYon ibm 150 000 Betten aur Die Fatboli  en

i{t nicht 10 viel z berichten IDie DDN jeinem KXrankenhäufer entfallen unD rür eben{obviele
riächen Ördensbruder ber IDel Der Selig- Rrante 5 leicher »eif laß bieten
{prehungsprozeß eingeleitet i{t Darf inan in %er gewöhnliche Aranke bleibt im Hofpital
Diejem en DOCH mwmobhl einen Iine Derna Durch{cHnittlich zmwei en %)arum Fönnen
Sotftes erkennen. m weilt er? 10= Die Xranfkfenhäufer mit 150 000 Betten leichtXE Derum in DaAs ernite Sand DPS OÖpfers, Der im re Dnen Sranke Unfer-
ganz unerbittlich Itrengen Gelb{tLäuterung unD bringen Bedentkt mMan, Daß Den DBereinigten
Gelb{thingabe UnDd Sinhac IDAr Fein (Sin- faaten unD in SFanada im ganzen Ho-
fiedler, lebte Im Seilte DPS HNanatius, Der {pitäler eiteben 10 FEommen auf jeDes Rrankenr-
aur Die »eit mit alen erlaubten Nitteln wirkfen Haus im DurchioOAnitt Beften
lehrfte reilich im Seifte Sottes er hatte jeinen jeje bobhe Durcdhi|Anittszahl erFlärt aus
28  iüngeren “Citbrüdern Die AMusbildung Der einiger Der Hofpitäler Sop bat in
DDL Der enDgültigen apoftoli{cdhen usrTaDr! 5 Pittsburg Das NMiercy-Hofpital 560 Betten,
geben alto ganz Dem en zugemwanDdt Das DPS sSranziskus 550 Das DPS SD>

Spricht Da pefiDa AQuUSsS Diejen moDernen Niän- hbannes %Jie Durcdhidhnittszah rür VDitts-
Nern Der Sottes 5 uns? %)dann iit burg beträgt 335 Sn Der (S$ $2ou1s
DOCH aber gar altmodifch ] bat DaSs D}P: Der AMlerianer Brüder 250

Ernit Böminghaus &. Betten, Das Des ABinzentius 350 uBerDem
bat Die \echs anDdere Eatholifche Kranken-%Jie FEatholijche Hofpital A{ ocia- häufer. unDd Die DurdhiHnittszah Der Bettenfion in Den Vereinigten OÖfanten beträgt 183

UnD Sanada In Chicago eitehen elf Fatholifdhe Xranken-
anftalten mi Der DurchiOAnittszah DDNStemDe eijenDe in Den VBereinigten Cfag-
Beften In NYiem DrE {inD 3894 Betten infen DDN NorDdDamerita linD überra{cht DDN Der

Hofpitälern, alfo 936 Betten für es$ Im
ı P aul Sinhac DDN Calvet Durchi|AHnit£

Deutich DDN ISerner (Sreiburg 1910 Jiach einer mäßigen Berechnung bat Der
Herder) Bayu Der Anfitalten ungefähr NiNio-


